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496. Chlodwig unterwirft die Alemannen durch die Schlacht
bei Zülpich und wird Christ.

507. Chlodwig besiegt die Westgothen bei Vougle oder
Vivonne und erobert ihr Gebiet bis zur Garonne.

530. Die Franken unterwerfen die Thüringer.
534. Die Franken unterwerfen die Burgunder.

687. Pipin von Heristal wird durch die Schlacht bei
Testri Majordomus des ganzen Frankenreiches.

714—’741. Karl Marte ll Majordomus.

73D Karl Martell schlagt die Araber (s. unten)
zwischen Tours und Poitiers. (Abdcrrahman).

741—768. Pipin der Kleine.

752. Childerich in., der letzte Merowinger, ins Kloster ge¬
schickt. Pipin König. (Karolingische Dvnastie).

755. Pipin schenkt dem Papste Stephan II. einen Theil
des Exarchats (Ravenna): Gründung des Kirchen¬
staates.

611. M uh amed tritt unter den Arabern als Prophet auf.

i-ÄÄ. Flucht Mnhamed'S von Mekka (Korelschiten)
nach Medina. (Hedschra).

632. Muhamed'ö Tod.

632-634. Abu-Bekr, erster Chalif.
634—644. Omar, sein Nachfolger, erobert Aegypten (Alex¬

andria) und zerstört das neu-persiscbe Reich.
644—656. Othman erobert die Nordküste von Afrika.
656—661. Ali. (Schiiten oder Alitcn und Sunniten).

Empörung des Moawijah.
661—750. Das Haus der Ommijaden.

711. Tarik gebt nach Spanien (Gibraltar).
Schlacht bei JereS de 1a Frontera. Ende
deS Westgothenreiches (Roderich, Pelagius).

750. Abul Abbas rottet die Ommijaden ans bis auf
Abderrahman. (Chalifatvon Cordova). Abassiden.

786-809. Harun al Raschid.

c. 600. Ausbildung des Lehnswesens (Feudalverfassung).
622. Anfangspunkt der muhamedanischen Zeitrechnung. — Der Koran.
800. Unter Harun al Raschid (und seinen Nachfolgern) Blüthe der ara¬

bischen Literatur, Wissenschaft und Kunst.


